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Herren 3. Kreisklasse Süd

TTC Neukirchen–Riebelsdorf VI : ESV Jahn 1871 Treysa VI 
Freitag, 16.02.2024, 20:10 Uhr

Schultheiß und Galler bleiben gegen den TTC Neukirchen–
Riebelsdorf VI ungeschlagen

Im umdatierten Spiel der Herren 3. Kreisklasse Süd traf der TTC Neukirchen–Riebelsdorf VI am
Freitag, den 16. Februar im 9. Saisonspiel auf den ESV Jahn 1871 Treysa VI. Die Gäste entführten
bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Hierbei trat der
Heimverein unvollständig an. Das Satzverhältnis von 9:26 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Schultheiß und Galler. Erstaunlich war, dass der TTC Neukirchen–Riebelsdorf VI diese
Partie unvollständig bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Schultheiß / Daube wurden Schmitt / Knobloch unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Einen kampflosen Sieg verbuchte danach Hubert Daube, da der TTC Neukirchen–
Riebelsdorf VI unvollständig angetreten war. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Elisabeth Knobloch ihrem Gegner Friedrich Galler letztlich beim 9:11, 12:10, 9:11, 3:11 nicht
gefährlich werden. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Fabian Schmitt eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Carsten Schultheiß kassierte. Elisabeth Knobloch überzeugte im Match gegen Egon Wietzel, das sie
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Nicht ganz mithalten konnte Fabian Schmitt, beim 8:11, 12:10,
9:11, 8:11 gegen Friedrich Galler, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Der Spielstand zu
diesem Zeitpunkt lautete somit 1:5. Einen kampflosen Sieg verbuchte daraufhin Egon Wietzel, da
der TTC Neukirchen–Riebelsdorf VI unvollständig angetreten war. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Elisabeth Knobloch verlor ihr
Match gegen Carsten Schultheiß unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Einen Punkt erhielt
der ESV Jahn 1871 Treysa VI im Anschluss, da Friedrich Galler sein Einzel kampflos verbuchen
konnte. Fabian Schmitt bekam es nun mit Hubert Daube zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Fabian Schmitt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Neukirchen–Riebelsdorf VI am 23.02.2024 gegen
den TTC 1952 Todenhausen V um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.02.2024 gegen
den FSV Allmuthshausen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Neukirchen–Riebelsdorf VI

Doppel: Schmitt / Knobloch 0:1 
Einzel: F. Schmitt 1:2, E. Knobloch 1:2 

 ESV Jahn 1871 Treysa VI
Doppel: Schultheiß / Daube 1:0 
Einzel: F. Galler 3:0, C. Schultheiß 2:0, H. Daube 1:1, E. Wietzel 1:1


